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Dresden, Stadt

09216360

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt

Barbarastraße 39

Pieschen * 411f

412*PieschenTrachenberger Straße 19Zusätzl.-Anschrift

Doppelmietshaus (Barbarastraße 39 und Trachenberger Straße 19) in Ecklage und offener Bebauung; mit 
Laden bzw. Gaststätte, historisierender Bau von 1899 mit Putzfassaden in straßenbildprägender Lage und 
maßgeblich für Platzanlage, Teil eines markanten Quartiers, baugeschichtlich und 
stadtentwicklungsgeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Der Trachenberger Straße sowie der Trachenberger Platz wurden im letzten Drittel des 19. Jahrhunderts 
auf zuvor gartenbaulich genutztem Gelände angelegt. Die Trachenberger Straße steht im Zusammenhang 
mit dem Bau einer Wohnsiedlung in dieser Gegend. Sie ist verbunden mit der Industriegeschichte in 
Dresden-Pieschen und mit dem Bau der Eisenbahnlinie Dresden-Leipzig/ später Berlin. In dieser Zeit 
entstand der größte Teil der Pieschener Bebauung mit Arbeiterhäusern auf ziemlich hohem Wohnniveau. 
Dabei unterscheidet sich die großenteils geschlossene Bebauung in Pieschen Süd von der zumeist von 
Doppelhäusern oder kleinen Häuserzeilen geprägten Bebauung, sonst ähnlichen Stils, in Pieschen Nord.
Barbarastraße 39 - Bei dem Ende des 19. Jahrhunderts errichteten Mietshaus handelt es sich um einen 
dreigeschossigen Bau mit Mansarddach. Der Fassadenschmuck ist  in den gängigen Historismusformen 
gehalten, geputzt und farbig gefasst. Das Erdgeschoss besitzt eine Putznutung, das erste Obergeschoss ist 
durch Fensterverdachungen hervorgehoben. Zur besseren städtebaulichen Einordnung ist die Ecke 
abgeflacht und turmartig überhöht. Der obere Abschluss wurde wahrscheinlich nicht vollständig 
rekonstruiert. Das Gebäude kennzeichnet die Ecke zwischen der Barbarastraße und dem Trachenberger 
Platz und ist ein gutes Beispiel der zeitgenössischen Architektur, ein Zeugnis der damaligen Dresdener 
Stadtentwicklung und von städtebaulicher Bedeutung.
Trachenberger Str. 19 - Bei dem um 1895 entstandenen Mietshaus handelt es sich um einen 
dreigeschossigen, einfach verputzten Bau mit einem Mansarddach. Der Fassadenschmuck ist  in den 
gängigen Historismusformen gehalten, geputzt und farbig gefasst. Das Erdgeschoss besitzt eine 
Putznutung, das erste Obergeschoss ist durch Fensterverdachungen hervorgehoben. Zur besseren 
städtebaulichen Einordnung ist die Ecke abgeflacht und turmartig überhöht. Der obere Abschluss wurde 
wahrscheinlich nicht vollständig rekonstruiert. Das Gebäude kennzeichnet die Ecke zwischen der 
Trachenberger Straße und dem Trachenberger Platz und ist ein gutes Beispiel der zeitgenössischen 
Architektur, ein Zeugnis der damaligen Dresdener Stadtentwicklung und von städtebaulicher Bedeutung. 
Darüber hinaus ist es als typisches Beispiel historistischer Bauweise von bauhistorischer Bedeutung.
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Trachenberger Straße 19

Pieschen * 412

412*PieschenTrachenberger Straße 19Zusätzl.-Anschrift

Doppelmietshaus (Barbarastraße 39 und Trachenberger Straße 19) in Ecklage und offener Bebauung; mit 
Laden bzw. Gaststätte, historisierender Bau von 1899 mit Putzfassaden in straßenbildprägender Lage und 
maßgeblich für Platzanlage, Teil eines markanten Quartiers, baugeschichtlich und 
stadtentwicklungsgeschichtlich bedeutend
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